
digitale praxis

n Die digitale Technik greift zuneh-
mend in die Arbeitsabläufe der ästhe-
tischen Zahnheilkunde ein, sowohl in
der Zahnarztpraxis als auch im Den-
tallabor. Dies betrifft besonders die
präzise Gestaltung von keramischen
oder metallenen Gerüststrukturen für
Kronen und Brücken beziehungs-
weise Implantataufbauten und ihre
Verblendung mit Keramik oder Kunst-
stoff.

Wichtige Impulse hat die ästhetische
Zahnheilkunde inzwischen durch
elektronische Farbmesssysteme und
digitale Verfahren zur intraoralen Ab-
formung erhalten. Vor allem die vielfäl-
tigen Methoden zur CAD/CAM-gestütz-
ten Herstellung dentaler Restauratio-

nen – insbesondere aus der Hochleis-
tungskeramik Zirkonoxid – und ihre
schicht- oder presskeramischen Ver-
blendungen bieten heute exzellente
Voraussetzungen für ästhetisch und
funktional hochwertigen Zahnersatz.

Innovative digitale Konzepte
und bewährte Techniken
Die neuesten Varianten des digitalen
Workflow stellen zum einen vollkera-
mische Monoblockverfahren dar, bei
denen via CAD/CAM die komplette
vollanatomische Restauration monoli-
thisch aus Lithiumdisilikat- oder 
aus Zirkondioxid-Keramik hergestellt
wird. Zum anderen bietet die Dentalin-
dustrie moderne CAD/CAM-Verblend-
systeme an, bei denen die Restaura-

tion zunächst vollanatomisch virtuell
konstruiert und anschließend in zwei
Teildatensätze zerlegt wird. 

Klassische Versorgungen aus Kera-
mik, Edelmetall- oder NEM-Legierun-
gen stellen mit ihren schicht- oder
presskeramisch verarbeiteten Ver-
blendungen nach wie vor wertvolle
Varianten zahntechnischer Prothetik
dar. Aber auch im Bereich ästhetisch
ansprechender Kunststoffverblen-
dungen hat die Werkstoffentwicklung
Fortschritte gemacht: Innovative
Kompositmaterialien bieten bisher
nicht gekannte Abrasionsfestigkeiten
sowie die notwendige Farbtreue, um
hochwertige Gerüstkonstruktionen
zu vervollkommnen.

Die Digitaltechnik dominiert nicht nur
spektakuläre bildgebende Verfahren,
sondern ist auch bei der Steuerung
von Geräten wie Apex-Lokatoren, An-
trieben oder Systemen für die Wur-
zelkanalaufbereitung oder -reinigung
unverzichtbar. 

Die dentale Diagnostik hat durch
hochauflösende Intraoralkameras, di-
gitales Röntgen mit Speicherfolien-
oder CCD-Technik, CT und DVT einen
Leistungsstand erreicht, der noch vor
wenigen Jahren unvorstellbar schien.
Sämtliche bildgebende Digitalverfah-
ren bieten im Verbund mit entspre-
chender Computervernetzung alle
Möglichkeiten moderner Patientenbe-
ratung und -dokumentation. 

Zahnarztpraxen und Dentallaboren
steht noch eine Vielzahl weiterer Pro-
gramme für Patientenverwaltung, Ab-
rechnung, Finanzbuchhaltung, Qua-
litätsmanagement etc. zur Verfügung.
Mit funktionierenden Intra- und Inter-
netstrukturen lassen sich komplette
Prothetik-Datensätze digital zu den in-
dustriellen Zentren senden, die dann
per CNC-Frästechnik oder Lasersinter-
verfahren die entsprechenden Res-
taurationen im Material der Wahl fer-
tigen und dem Zahntechniker mehr
Freiraum für die ästhetische Vered-
lungsarbeit lassen.7

Quelle: Verband der Deutschen Dental-
Industrie/Koelnmesse.

Aktuelle Entwicklungen in der digitalen Zahnmedizin und Zahntechnik

n Carl Zeiss setzt einen neuen Stan-
dard für hochwertige Dokumenta-
tion in der Zahnheilkunde: Für die
Dentalmikroskope OPMI® pico und
OPMI® pico MORA bietet Carl Zeiss
eine neue integrierte Full-HD-Ka-
mera an. Diese Kamera zeigt hoch-
aufgelöste Live-Bilder mit einer
Qualität von 1.920x1.080 p und
stellt damit feinste Objektstruktu-
ren in natürlichen Farben dar. 
Das Zusammenspiel zwischen der
brillanten Optik des Dentalmikros-
kops und der hochauflösenden 
Kamera bietet die Voraussetzung
für kontras t reiche, scharfe Videos
und Standbilder – ideal für Mit -
beobachtung, Patientenkommuni-
kation und Dokumentation. 

Für die Aufzeichnung  der Videos oder
für die Aufnahme von Standbildern
bietet die Kamera analoge Ausgänge
und einen HDMI-Ausgang, über den
die Bilddaten zur weiteren Verarbei-

tung oder zur Archivierung direkt in
den PC gelangen.  Die Full-HD-Kamera
und ihre Kontrolleinheit sind kom-
plett in das für die Zahnmedizin entwi-
ckelte OPMI pico oder OPMI pico
MORA  integriert. Dies garantiert ein

schlankes Design des Dentalmi-
kroskops, ohne störende Aufbauten
und glatte Oberflächen, für eine
leichte Reinigung. Die Kamera ist
beim Einschalten des Mikroskops
sofort einsatzbereit.   

Bereits vorhandene Dentalmikros-
kope OPMI pico oder OPMI pico
MORA lassen sich mit der integrier-
ten Full-HD-Kamera nachträglich
ausstatten. Damit bietet Carl Zeiss
ein zukunftssicheres und flexibles
Konzept für die Dokumentation in
Full-HD-Qualität in der Dentalmi-
kroskopie. 7

Integrierte Videokamera 
Erste hochauflösende integrierte Full-HD-Kamera für gestochen scharfe Mikroskopbilder 

in der Zahnmedizin.

Carl Zeiss Meditec

Carl-Zeiss-Straße 22

73447 Oberkochen

E-Mail: vertrieb@meditec.zeiss.com

www.meditec.zeiss.de

Stand: D24

n Für jede Zahnarztpraxis ist
ein verlässliches Abrechnungs-
management von ausschlagge-
bender Bedeutung. DOX7, die
Mehrwertsoftware mit dem Ro-
ten Faden aus dem Hause DENS,
bietet Ihnen alle Möglichkeiten,
die tägliche Arbeit in Ihrer Pra-
xis zu vereinfachen. Schnelle
Abrechnung und rechtssichere Doku-
mentation von Leistungserbringung
und Patientenaufklärung geben ein
gutes Gefühl. Markenzeichen von
DOX7 ist eine übersichtliche Patien-
tenverwaltung mit kinderleichter Be-
dienung und einfacher Menüführung,
die in der aktuellen Version sogar
noch weiter verbessert werden
konnte. Schnelles Einarbeiten und ein-
fache Leistungseingabe sind garan-
tiert. Eine gebührenfrei erreichbare,
kompetente und freundliche Anwen-

derhotline beantwortet 10 Stunden
pro Tag Ihre Fragen. Natürlich ohne
Warteschleife, Musik im Ohr oder ner-
venden Telefoncomputern. Die voll-
ständig papierlose Abrechnung auf
elektronischem Wege ist in DOX7
schon heute Wirklichkeit. DOX7 ist ei-
nes der führenden Programme für
Zahnarztpraxen in Deutschland. Sie
wollen aufrüsten, digitalisieren, ohne
Kartei arbeiten oder neue Module 
kaufen? Dann schauen Sie zunächst
auf www.zahnarztsoftware.eu vorbei.

Vertrauen auch Sie auf DENS!
Testen Sie jetzt DOX7!

Interessierte können an unse-
rem Stand einen Termin mit
uns für die Vorstellung der
neuen Praxissoftware DOX7
vereinbaren. Neukunden er-
halten die für die ab 01.01.2012

eingeführte papierlose Abrechnung
von Parodontologie, Kieferbruch und
Prothetik notwendigen Module kos-
tenfrei.7

Mehrwertsoftware mit rotem Faden

DENS GmbH

Berliner Str. 13

14513 Teltow

Tel.: 0 33 28/33 45 40

Fax: 0 33 28/33 45 47

www.dens-berlin.de

Stand: H39

n Bis heute gingen Zahnärzte davon
aus, dass sie mit Mundspiegel arbei-
ten müssten, bei denen innerhalb 
weniger Augenblicke die Sicht
durch Spray und Bohrstaub be-
hindert und die Konzentration
gestört wird. Jeder hat seine ei-
gene Technik, das Sichtproblem zu
minimieren – Positionieren des
Spiegels, Reduzieren der Spray-
menge, Benetzungsmittel etc., die
sich jedoch meist als umständlich
und wenig effektiv erweisen. 

Eine Lösung für dieses Problem hat
die Schweizer Firma I-DENT SA aus
Lausanne entwickelt und produziert.
Die geniale Idee heißt EverClear™ –
ein akkubetriebener, sterilisierbarer
und selbstreinigender Mundspiegel,
der immer klar und sauber bleibt. 

Die neueste technologische Entwick-
lung ermöglicht die Ausstattung des
EverClear™ mit einem Mikromotor,
der mit 15.000 Umdrehungen in der
Minute die Spiegeloberfläche dreht
und so Wasser, Schmutz, Speichel
und Blut wegschleudert. Der Mund-
spiegel ist dabei ultraleicht und
handlich. 

Das Instrument ermöglicht erstmals
ununterbrochenes Präparieren, auch
unter ungünstigsten Bedingungen.
Stress, der durch schlechte Sichtver-
hältnisse ausgelöst wird, gehört der
Vergangenheit an. Ein unbewuss tes
Verrenken von Nacken und Rücken,
nur um einen möglichst direkten
Blick auf die Behandlungsstelle zu er-
halten, wird durch EverClear™ ver-
mieden. 

Die Vorteile für den Behandler: redu-
zierter Arbeitsstress; geringere Au-
genermüdung, speziell wenn mit Lu-
penbrille oder Mikroskop gearbeitet

wird; deutliche Zeitersparnis und er-
höhte Produktivität – und einfach
mehr Spaß bei der Arbeit!

EverClear™ begleitet sinnvoll jedes
Präparationsset, welches mit Kühl-
spray eingesetzt wird – egal ob es
sich hierbei um ein Schnelllaufwin-

kelstück, ein Turbinenwinkelstück
oder ein Ultraschallhandstück han-
delt. Der Mundspiegel fügt sich naht-
los in den Hygienekreislauf dieser In-
strumente ein. Er entspricht selbst-
verständlich den Hygieneanforde-
rungen und kann, mit Ausnahme des
Akkus, voll sterilisiert werden.

Der innovative EverClear™ Mund-
spiegel stellt also einen deutlichen
Fortschritt für den Praxisalltag eines
jeden Zahnarztes dar. Jetzt erhältlich
für nur 990 Euro! 7

Revolutionärer Mundspiegel

I-DENT 

VERTRIEB GOLDSTEIN

Kagerbauerstraße 60

82049 Pullach

Tel.: 0 89/79 36 71 77 

E-Mail: info@ident-dental.de

www.i-dent-dental.com

Stand: C50
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Bestellformular

   Ja, ich möchte ein/mehrere Poster bestellen: (bitte Zutreffendes ankreuzen)

     Motiv 1 Motiv 2 Motiv 3  
     jeweils für 29€ zzgl. MwSt. + Versandkosten 

     Poster-Trilogie
     alle 3 Poster für 69€ zzgl. MwSt. + Versandkosten

     Ich möchte „cosmetic dentistry“ im Jahresabonnement zum Preis von 44€/Jahr inkl.
MwSt. und Versandkosten beziehen und erhalte kostenlos ein Poster meiner Wahl
(bitte auswählen).

     Die Lieferung beginnt mit der nächsten Ausgabe nach Zahlungseingang (bitte Rech-
nung abwarten) und verlängert sich automatisch um ein weiteres Jahr, wenn nicht
sechs Wochen vor Ablauf des Bezugszeitraumes schriftlich gekündigt wird (Poststem-
pel genügt).

   Antwort per Fax 03 41/4 84 74-2 90
oder per Post an OEMUS MEDIA AG, Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig

Unterschrift

Unterschrift 

Widerrufsbelehrung: Den Aboauftrag kann ich ohne Begründung innerhalb von 14 Tagen ab  Bestellung bei der
OEMUS MEDIA AG,  Holbeinstr. 29, 04229 Leipzig, schriftlich widerrufen. Rechtzeitige Absendung genügt.

Exklusive Hochglanz-Poster
Motiv 3Motiv 2Motiv 1

Hinweis: Die Ware ist vom Umtausch ausgeschlossen.

Die Praxis im Herbst aufpeppen – kein Problem! Die schönsten 
Titelmotive der Fachzeitschrift „cosmetic dentistry“ sind jetzt als
exklusive Hochglanzposter für die Zahnarztpraxis erhältlich. 
Seit vielen Jahren besticht das Hochglanzcover der Fachzeitschrift
„cosmetic dentistry“ durch außergewöhnlich ästhetische Titelmo-
tive. Viele Zahnärzte haben die Bitte geäußert, diese Bilder auch
für die Patientenkommunikation in der eigenen Praxis nutzen 
zu dürfen. Diesem Wunsch kommt der Verlag ab sofort nach und

bietet mit der Poster-Trilogie „Schöne Zähne – Schönes Lächeln“
die Möglichkeit, drei der schönsten Titelbilder als hochwertiges
Poster im A1-Format zu bestellen.
Das Einzelposter ist zum Preis von 29 € und die Poster-Trilogie
für 69 € jeweils zzgl. MwSt. + Versandkosten erhältlich.
Wer noch nicht Abonnent der „cosmetic dentistry“ ist, erhält bei
Abschluss eines Abos ein Poster seiner Wahl „on top“.
Info: OEMUS MEDIA AG, Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig, 
Tel.: 03 41/4 84 74-2 00

Schöne Zähne – Schönes Lächeln
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Bestellung auch online möglich unter:
www.zwp-online.info
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